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Über das Projekt

Integrierte 
Arbeitssystemgestaltung 

in digitalisierten 
Produktionsunternehmen

Im April 2017 begann das Konsortium 
InAsPro unter Führung der GRIMME 

Landmaschinenfabrik sich der Frage zu 
widmen, wie unterschiedliche 

Arbeitssysteme in produzierenden 
Unternehmen bedarfsgerecht digitalisiert 

werden können. Dabei sind die drei 
Dimensionen Mensch, Technik und 

Organisation zu berücksichtigen und 
gleichzeitig ist den Anforderungen der  

Produktlebenszyklusphasen Entwicklung, 
Fertigung, Montage und Aftersales 

Rechnung zu tragen.

Das Ergebnis ist ein modulares 
Transformationskonzept für digitale 

Arbeitssysteme, das die Konsortialpartner 
im Rahmen der Abschlussveranstaltung 
anhand mehrere Pilotanwendungen und 

eines Softwaredemonstrators 
vorstellen werden.

Unsere Projektpartner

www.inaspro.de

Dieses Forschungs- und Entwicklungsprojekt wird im Rahmen des 
Programms „Zukun� der Arbeit" vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) und dem Europäischen Sozialfonds 
(ESF) gefördert und vom Projek�räger Karlsruhe (PTKA) betreut. 
Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei 
den Autoren.



Ermitteln Sie den Digitalisierungsgrad 
ihres Unternehmens und setzen Sie sich 
Entwicklungsziele, die ihr Unternehmen 

im Marktvergleich voranbringen.

Reifegradmodell

mithilfe unseres Softwaredemonstrators

- die Umsetzung der zugrundeliegenden 

 Digitalisierungsstrategie.

Ein geeignetes Transformationskonzept 

zur Digitalisierung von Arbeitssystemen produzierender 

Unternehmen erfordert die Berücksichtigung all dieser 

Aspekte und muss zugleich bedarfsgerecht anwendbar 

sein. Ein solches Transformationskonzept wurde durch 

InAsPro entwickelt und wird im Rahmen der 

Abschlussveranstaltung vorgestellt.

Wie sie sich zur Abschlussveranstaltung anmelden 

können finden Sie hier: 

www.inaspro.de/abschlussveranstaltung

sondern besitzen Interdependenzen mit

 Organisation

- die Produktlebenszyklusphasen Entwicklung, 

 Fertigung, Montage und Aftersales, 

- der Digitalisierungsgrad des Unternehmens, oder

Unternehmen müssen heute aus einer Vielzahl 

an Digitalisierungstechnologien diejenigen auswählen, 

die für das eigene Unternehmen einen nachhaltigen 

Mehrwert generieren können. Diese

Technologien sind häufig nicht nur in einem klar

eingrenzbaren Unternehmensbereich einsetzbar,

Technologien in anderen Unternehmensbereichen. Dies 

erschwert die Entscheidung für eine Technologie. Dabei 

sind die Auswirkungen des Technikeinsatzes auf 

mehrere Aspekte zu betrachten:

- die Dimensionen Mensch, Technik und 

Über die Abschlussveranstaltung
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